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TSV Grombühl II – TSV Karlstadt I 74:100 (39:57) 
 
 
 

 

Bezirksoberligist TSV Karlstadt wurde beim TSV Grombühl II (Bezirksliga) seiner 
Favoritenrolle gerecht. Die Gäste schockten Grombühl mit einem Blitzstart, führten 
nach nur drei Minuten 17:3 und hatten nach dem ersten Viertel schon fast 20 Punkte 
Vorsprung (20:39). „Das waren zehn perfekte Minuten in der Offensive, wir haben 
von allen Positionen unsere Würfe gegen die Grombühler Zonenverteidigung 
hochprozentig getroffen“, beschrieb Karlstadts Trainer Sebastian Kunz den 
fantastischen Auftakt. Danach kam Grombühl besser ins Spiel, ohne jedoch 
Karlstadts Vorsprung gefährden zu können, zumal die Würzburger an ihrer Ball-
Raum-Verteidigung festhielten und deshalb ihren Gegner nie stärker unter Druck 
setzen konnten. Außerdem hatte Karlstadts Defensive die Grombühler 
Schlüsselspieler insgesamt gut unter Kontrolle. 

Beste Werfer: Iovanescu 23 (3), Eichert 18, Öztop 11 für Grombühl.  
Kempf 29 (5 Dreier), R. Holzinger 18 (3), Hopf 15, M. Fischer 12, Schmitt 9, Maier 8 
für Karlstadt. 
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